Protokoll der Mitgliederversammlung des

Fachausschusses Sprachakustik der DEGA

am 20.03.2003, RWTH Aachen, Raum FO3, 12h30-13h45

Sitzungsleitung:
Dr. Karlheinz Stöber

Protokollführer:
Dr. Sebastian Möller

Tagesordnung:

1. Vorlage und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung des Fachausschusses (FA) während der DAGA 2002 in Bochum

2. Bericht über die Aktivitäten des Fachausschusses im vergangenen Jahr

3. Geplante Aktivitäten im Jahr 2003/2004

4. Verabschiedung der neuen Geschäftsordnung

5. Neuwahl des FA-Vorsitzenden und seines Stellvertreters

6. Terminfestlegung für die nächste Sitzung des Fachausschusses

7. Verschiedenes

Die Tagungsordnung wurde ohne Änderungen gebilligt. Während der Sitzung wurden TOP 5 und 4 in umgekehrter Reihenfolge erörtert.

zu 1:
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde kurz vom Sitzungsleiter zusammengefasst. Es wurden keine Änderungswünsche angemerkt. Das Protokoll wurde mit 5 Zustim​mungen, 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen genehmigt.

zu 2:
Die folgenden Aktivitäten im Jahr 2002/03 wurden kurz vorgestellt:

· Unterstützung der ESSV'02 in Dresden

· Organisation von 4 Strukturierte Sitzungen auf der DAGA 2003 (Kob/Kröger, Vary, Gierlich, Möller/Raake)

Der Sitzungsleiter rief die Mitglieder auf, Werbung für die Teilnahme an der DAGA zu machen, und Studenten hierzu zu ermuntern.

zu 3:
Die folgenden Aktivitäten sind für das kommende Jahr geplant:

· Unterstützung des ISCA-Workshops "Auditory Quality of Systems" in Herne (April 2003)

· Unterstützung der ESSV'03 in Karlsruhe (September 2003)

· evtl. Unterstützung des ITU-Workshops "Telecommunications in Vehicles" (No​vember 2003)

· Organisation von Strukturierten Sitzungen oder eines EAA-Kolloquiums - gemein​sam mit den entsprechenden Fachausschüssen der SFA - auf der DAGA'04 in Strassbourg

· Unterstützung der ITG-Fachtagung "Sprachkommunikation" (Frühjahr 2005, Aachen)

Des weiteren besteht Interesse an der Organisation eines Workshops zum Thema "Ambient Noise Rejection", den der FA unterstützen könnte.

zu 5:
Der bisherige Vorsitzende des FA Sprachakustik, Herr Dr. Karlheinz Stöber, kandidiert aus beruflichen Gründen nicht erneut für den Vorsitz. Folgende Vorschläge für einen neuen Vorsitz wurden unterbreitet:


- Herr Dr. Hans-Wilhelm Gierlich (Vorschlag Möller)


- Herr Dr. Bernd Kröger (Vorschlag Stöber)


- Herr Dr. Sebastian Möller (Vorschlag Raake)


Da Herr Kröger nur als Stellvertreter kandidieren will wird die Wahl des Vorsitzenden zwischen den beiden anderen Kandidaten per Handzeichen vollzogen:


- Herr Gierlich: 4 ja, 0 nein, 2 Enth.


- Herr Möller: 4 ja, 0 nein, 2 Enth.


Nach kurzer Abstimmung zwischen den beiden gleich aufliegenden Kandidaten wird Herr Gierlich als neuer Vorsitzender des FA Sprachakustik vorgeschlagen. Er nimmt die Wahl an.


Als Stellvertreter wird Herr Möller vorgeschlagen, da Herr Kröger seine Kandidatur zurückzieht. Die Wahl wird ebenfalls per Handzeichen vollzogen:


- 9 ja, 0 nein, 1 Enth.


Damit ist Herr Möller als Stellvertreter gewählt. Er führt dieses Amt wie im vergangen Jahr weiter.

zu 4:
Die vorgeschlagene neue Geschäftsordnung ist den Mitgliedern des FA per E-Mail zugegangen. Ein Punkt dieser GO wird auf Vorschlag von Herrn Stöber neu diskutiert: Die Mitglieder des FA sehen es als nicht praktikabel an, dass die Mitgliederversamm​lung nur bei Anwesenheit von 2/3 der Mitglieder beschlussfähig sein soll. Anstelle dessen wird ein Vetorecht diskutiert. Nach kurzer Diskussion wird von Herrn Möller folgender Antrag auf Änderung des GO-Entwurfes gestellt:


Paragraph 7, Absatz 3, Satz 1 wird gestrichen und wie folgt ersetzt:


" Die Mitgliederversammlung führt ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der anwe​senden Mitglieder durch."


Dieser Antrag wird mit 9 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 1 Enthaltung ange​nommen. Damit ist die neue Geschäftsordnung angenommen.

zu 6:
Als neuer Termin für eine MV wird die DAGA 2004 in Strassbourg vorgesehen. Der Vorsitzende achtet auf rechtzeitige Ankündigung bzw. Einladung der Mitglieder.

zu 7:
Die Gestaltung der Web-Seiten wird kurz erörtert. Herr Kröger bietet dankenswerter​weise seine Mithilfe bei der Gestaltung der Präsenz des FA Sprachakustik an.

Die Sitzung wird gegen 13h45 geschlossen.

